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Notruf

Gift-Notruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40
Feuerwehr / Notarzt / Notfall	�  112
Krankentransport	�  1 92 22
Polizei	�  110
Polizeirevier Albstadt	�  0 74 32 / 955
	�  Fax 0 74 32 / 955 109
Polizeiposten Winterlingen	�  0 74 34 / 93 900
Stromversorgung EnBW	� 0800 / 362 94 77
	�  Fax 07 51 / 36 38 553
Wasserversorgung� 0173 / 30 64 384 oder 0173/71 26 560

Bereitschaftsdienste

Apotheken Notdienst

Der Bereitschaftsdienst der jeweiligen Apotheke beginnt am 
angegebenen Tag um 08.30 Uhr und endet um 08:30 Uhr am 
nächsten Tag.
Auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Württem-
berg (www.lak-bw.de) stehen unter Service > Patient > Apotheken-
notdienst 2025 weitere Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:
• Schnellsuche
Hier wird eine Auflistung der nächstgelegenen 3 bis 5 notdienst-
bereiten Apotheken für einen Tag und eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort, den Sie wählen können, angezeigt.
• Umkreissuche
Die Umkreissuche bietet Bürger:/-innen ein Tool, die Notdiens-
te einer bestimmten Region zu ermitteln. Dazu geben Sie eine 
Adresse, Postleitzahl oder einen Ort ein und wählen für die Auf-
listung zwischen 2 und 5 notdienstbereite Apotheken im Umkreis 
von 5 bis 50 km aus. Es werden die Apotheken ab dem genann-
ten Datum aufgelistet. Die Auswahl eines längeren Zeitraums 
macht keinen Sinn, da die Notdienste ständigen Änderungen 
durch Tausche und Apothekenschließungen unterliegen. 

Alternativ kann kostenfrei unter der Festnetznummer 
0800/0022833 oder der Homepage für Apothekennotdiens-
te www.aponet.de der Bereitschaftsdienst aktuell abgefragt 
werden.
Kostenfpflichtig über Handy die Rufnummer 22833
für 0,69 Euro pro Anruf.

Ärztlicher, Kinderärztlicher  
und Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche kostenfreie Rufnummer 
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst	�  116 117

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Bereitschaftspra-
xis auf der Homepage unter nachfolgendem Link: Online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de in Erfahrung bringen.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herz-
infarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 
112 alarmiert werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen
Zollernalb Klinikum, Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen:�  9 - 19 Uhr.
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und  
Jugendmedizin, Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 10 - 18 Uhr
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr              
 

Notfallpraxis HNO Tübingen Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 8 - 20 Uhr

Beratung für psychisch Erkrankte  
und ihre Angehörigen

Tel. 0 74 33/140 79 79
emaill: kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
Fax: 0 74 33 / 939 49 91

Hilfetelefon GEWALT GEGEN FRAUEN

Tel.: 0800 / 011 60 16
bundesweit: Beratung in 17 Sprachen, 
Sofort Chat, Online Beratung, www.hilfetelefon.de

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe
Zollernalbklinikum Balingen, Tel. 07433/ 90920
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen

Elternselbsthilfe Zollernalbkreis  
für suchgefährdete und suchtkranke  

Töchter und Söhne

Tel. 0 74 76 / 44 90 741, Fax 0 74 76 / 91 45 277
E-mail: info@elternselbsthilfe-zak.de
Internet: www.elternselbsthilfe-zak.de

Hospizgruppe Albstadt und Umgebung

Bereitschaftsnummer 015150415292
Büro vormittags Tel: 07431/ 938514

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde  
von Haus- und Kinderärzten  

nur für gesetzlich Versicherte

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr
07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Kinder- und Jugendmedizin  
MVS des Zollernalb Klinikums

Tübinger Str. 8, 72336 Balingen, 
Telefon: 0 74 33/90 92-54 00
paediatrie@mvz-zollernalb.de
Dienstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag 		  10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kinderbetreuung durch Tagesmütter

Fachberatung Kindertagespflege	�  Telefon: 0 74 33/38 16 71
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Hirschbergstr. 15, 72336 Balingen
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
www.jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de

Kommunale Suchtbeauftragte

Frau Annika Lebherz	�  Telefon: 0 74 33 / 92-15 64
Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen
Fax 0 74 33 / 92-14 95
E-Mail: suchtpraevention@zollernalbkreis.de
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Krebsberatungsstelle

Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen	 Telefon: 0 75 71 / 72 96 450
Fax 0 75 71 / 72 96 451
www.krebsberatung-sigmaringen.de �

Landwirtschaftliche Familienberatung

Landwirtschaftliche Familienberatung� Telefon: 0 75 75 / 48 98
der Kirchen in Baden e.V.
Beratungsstelle in Schloßstraße 22
88605 Meßkirch

Pflegeberatung in Albstadt und Umgebung

Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen		
	�  Telefon: 0 74 31 / 160-25 14
Stadt Albstadt, Marktstr. 35, 72458 Albstadt	
� Telefon: 0 74 31 / 160-25 15

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 09.30-11.30 Uhr und 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Pflegedienste in Albstadt und Umgebung

AMEOS Mobile Pflege	�  Telefon: 0 74 34 / 93 77 444
Haus der Pflege St. Verena� Telefon: 0 74 34 / 91 90 31 00
Kirch. Sozialstation Albstadt� Telefon: 0 74 31 / 29 22
Pflegedienst mit Herz und Hand� Telefon: 0 74 31 / 9 81 50 48
Pflegewohnpark Viertel4� Telefon: 0 75 73 / 95 79 10
Plus LUX-HELIOS� Telefon: 0 74 34 / 93 65 470
SENOVA GmbH� Telefon: 0 74 32 / 20 05 123
Sozialstation St. Vinzenz� Telefon: 0 74 31 / 72 772

Poststelle im Rathaus - Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag	�  9.00-11.00 Uhr
Donnerstag				�     16.00-18.00 Uhr
Samstag					�     9.00-11.00 Uhr

Service-Telefon 02 28 / 43 33 112

Revierförster

Revierleiterin Claudia Buck� Telefon: 0 74 73 / 9 22 89 50
	�  Mobil: 0162 / 3091103

Telefonseelsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 0800 / 1 11 01 11

Tierärztlicher Notfalldienst

12.07.2026
Tierärztliche Praxis Dr. A. Eggert, 
72461 Albstadt, Johannes-Brahms-Str. 3, 
Tel. 07432/99060, Fax 07432/99062

Tierheim Tailfingen / Tierschutzverein Zollernalb

Anrufzeiten Mo, Di, Mi, Fr 
von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 07432/7533
Telefonische Erreichbarkeit in dringenden Notfällen: 
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter: 0176/72345854 

Öffnungszeiten: Donnerstag 14 Uhr -16 Uhr 
sowie Samstag von 14-16 Uhr, nach vorheriger Terminabsprache. 
Jeden 2.Samstag im Monat hat zudem die Cafeteria geöffnet.

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Tel. 0 74 51 / 43 07

Trauerbewältigung für Hinterbliebene nach Suizid

Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen/Tübingen 
Kontakt telefonisch 0 71 21 - 1 92 98 oder per eMail
akl-reutlingen@ak-leben.de 
Die Sprechzeiten Montag und Mittwoch von 10:00 bis 13:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
www.aklkrisenberatung.de

Wertstoffzentrum Winterlingen Benzingen

Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr
		  Freitag		  13.00-17.00 Uhr
		  Samstag		 09.00-12-00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender ein-
heitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:  � 0761/120 120 00

Die Veröffentlichung der Notdienste  
und Rufnummern erfolgt ohne Gewähr.

Im Brandfall Notruf 112Im Brandfall Notruf 112

Straßberger Mitteilungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich freitags.
Redaktionsschluß: montags, 12.00 Uhr
Herausgeber: Bürgermeisteramt Straßberg
Lindenstraße 5, 72479 Straßberg
Telefon 0 74 34 / 93 84-0, Fax 93 84-44
E-Mail: mitteilungsblatt@strassberg.de 
Internet: www.strassberg.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Freitag	 08.00-12.00 Uhr
Montag-Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00-18.30 Uhr

Krankenhäuser

SRH Kliniken LRA Sigmaringen	�  Telefon: 0 75 71 / 10 00
Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmaringen   
Zollernalb Klinikum Albstadt	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Friedrichstraße 39, 72458 Albstadt
Zollernalb Klinikum Balingen	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Tübinger Straße 30, 72336 Balingen

Druck: 
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen, Mitteilungen und  
„Was sonst noch interessiert“: Bürgermeister Markus Zeiser

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch
Telefon 0 75 75 / 92 39 0, Fax 0 75 75 / 92 39 - 29
E-Mai: info@schoenebeck-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung  
des Gemeinderats vom 26. Juni 2026

Am 26. Juni 2026 fand der alljährliche Waldbegang durch den 
Gemeinderat statt. 

Die Vertreter der Forstbehörden, Herr Beck vom Landratsamt 
Zollernalbkreis, sowie Frau Schmidt und Frau Buck von der 
Stadt Albstadt hatten zwei Flächen für die Besichtigung heraus-
gesucht:

• Funkmast Kaiseringen
Für die Erstellung des Mastes musste der Zufahrtsweg ertüch-
tigt werden. Die Maßnahme erfordert eine befristete Waldum-
wandlung auf 360 m² und eine dauerhafte Waldumwandlung 
auf 170 m². Der Eingriff wird ausgeglichen, indem der Waldrand 
am Hasenäckerweg stufig ausgebaut und somit naturnaher ge-
staltet wird, um die Biodiversität zu erhöhen

• Hiebsmaßnahme am Mietle 
Laut Forsteinrichtung ist ein Einschlag auf 10,1 ha geplant. Die 
vollzogene Holzernte beläuft sich auf 2.680 Fm, die zufällige 
Nutzung auf 130 Fm

Die Sitzung wurde mit dem Vollzug des Forstwirtschaftsjahres 
2025 fortgesetzt. Die Forstverwaltung ist von einem ordentlichen 
Ergebnis von insgesamt 12.375 EUR ausgegangen. Tatsäch-
lich wurde ein positives Betriebsergebnis im Ergebnishaushalt 
in beiden Produktlinien Holzproduktion und Sozialfunktion in 
Höhe von 68.784,35 EUR erzielt. Das gute Ergebnis wurde von 
den Forstvertretern mit gestiegenen Nadelholzpreisen und dem 
Fokus auf Nadelholzeinschlag begründet. Der Gemeinderat hat 
dem Vollzug einstimmig zugestimmt. 

Im Anschluss fand ein gemütlicher Ausklang vor der Waldarbei-
terhütte statt. 

Bilder zum Waldbegang finden Sie unter Straßberg Aktuell auf 
Seite 8.

Zollernalbkreis 
spricht Wasserentnahmeverbot aus
Kaum Niederschläge, hohe Temperaturen: Vor diesem Hinter-
grund hat das Landratsamt Zollernalbkreis eine Allgemeinverfü-
gung erlassen, die die Wasserentnahmen aus oberirdischen Ge-
wässern vorübergehend untersagt. Diese ist am 19. Juni 2026 in 
Kraft getreten und gilt bis 30. September 2026.

Die anhaltend niederschlagsarme Witterung sowie die hohen 
Temperaturen der vergangenen Wochen haben in der Region 
zu einer ausgeprägten Niedrigwassersituation geführt. Ge-
ringe Abflüsse in Bächen, Flüssen und Seen sowie sinken-
de Grundwasserstände sind die Folge. In Verbindung mit der 
sommerlichen Witterung steigen die Wassertemperaturen, 
während die Sauerstoffgehalte in den Fließgewässern sinken. 
Die Gewässerökosysteme geraten dadurch zunehmend unter 
Druck. Eine kurzfristige Entspannung der Situation ist derzeit 
nicht absehbar.

Landratsamt ZAK

Gemeinsam haben sich die Landratsämter Zollernalbkreis sowie 
der Landkreise Sigmaringen, des Schwarzwald-Baar-Kreises 
und Tuttlingen abgestimmt und beschlossen, Allgemeinverfü-
gungen zu erlassen, die Wasserentnahmen aus oberirdischen 
Gewässern einschränken oder untersagen. Ziel ist es, den Was-
serhaushalt zu stabilisieren und die Gewässer als Lebensraum 
zu schützen. Bereits geringe Entnahmemengen können in der 
aktuellen Situation in ihrer Summenwirkung zu erheblichen Be-
einträchtigungen führen und sind daher nicht mehr zulässig. Das 
Landratsamt appelliert an die Bevölkerung, verantwortungsvoll 
mit der Ressource Wasser umzugehen und den Verbrauch auf 
das notwendige Maß zu beschränken.

Im Zollernalbkreis ist der wasserrechtliche Gemeingebrauch 
an den öffentlichen oberirdischen Gewässern untersagt – so 
das Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen, die Entnahme von 
Wasser in geringen Mengen für Privatpersonen, die Land- und 
die Forstwirtschaft und den Gartenbau sowie das Entnehmen 
mittels Pumpen oder ähnlichen Einrichtungen. Wasserrechtli-
che Erlaubnisse, die eine Entnahme aus einem oberirdischen 
Gewässer zulassen, werden bis zum Außerkraftsetzen der 
Allgemeinverfügung widerrufen. Auf Antrag kann die Wasser-
behörde Ausnahmen erteilen (Kontakt: umweltamt@zollernalb-
kreis.de). Verstöße können mit Bußgeldern von bis zu 100.000 
Euro geahndet werden.

Die vollständige Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des 
Landkreises – www.zollernalbkreis.de/allgemeinverfuegungen 
- abrufbar. Aktuelle Informationen zur Niedrigwassersituation in 
Baden-Württemberg stehen bereit auf https://niz.baden-wuert-
temberg.de/.

Kostenloser Online-Vortrag am 15.07.26 - 
Die „atmende Wand“ – Mythos und Realität

„Häuser müssen atmen“ oder „Dämmung verursacht 
Schimmel“ – solche Aussagen halten sich hartnäckig. 
Doch was ist tatsächlich dran?
Im kostenlosen Online-Vortrag „Die atmende Wand – Mythos und 
Realität“ räumt die Energieagentur Zollernalb mit weit verbrei-
teten Irrtümern rund um Wärmedämmung, Feuchteschutz und 
Schimmelbildung auf. Anschaulich wird erklärt, wie Feuchtigkeit 
in Gebäuden entsteht, welche Rolle Lüftung und Fenstertausch 
spielen und warum fachgerecht ausgeführte Dämmmaßnahmen 
das Schimmelrisiko häufig sogar verringern.
Der Vortrag richtet sich an Hausbesitzer, Bauherren und alle In-
teressierten, die fundierte Informationen statt Mythen erhalten 
möchten. Im Anschluss besteht Gelegenheit, individuelle Fragen 
zu stellen.

Datum: 	 15.07.2026 
Uhrzeit: 	 18:00 – 19:00 Uhr 
Ort: 	 online 

Kostenloser Online-Vortrag am 28.07.26 -
Gut geschützt durch den Sommer -Tipps zum sommerlichen 
Wärmeschutz 
Heiße Sommertage und überhitzte Wohnräume werden zuneh-
mend zur Herausforderung. Doch mit den richtigen Maßnahmen 
lässt sich das Raumklima auch ohne hohen Energieeinsatz deut-
lich verbessern.

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Straßberg



Nummer 28	 Amtsblatt Straßberg vom 10. Juli 2026� Seite 5
�

Im kostenlosen Online-Vortrag „Gut geschützt durch den Som-
mer – Tipps zum sommerlichen Wärmeschutz“ zeigt die Energie-
agentur Zollernalb, wie sich Gebäude wirksam vor Überhitzung 
schützen lassen. Vorgestellt werden bauliche, technische und 
einfache Maßnahmen, mit denen die Hitze draußen bleibt und 
der Wohnkomfort steigt.
Der Vortrag richtet sich an Eigentümerinnen und Eigentümer, 
Mieterinnen und Mieter sowie alle Interessierten, die ihr Zuhau-
se fit für den Sommer machen möchten. Im Anschluss besteht 
Gelegenheit, Fragen zu stellen.

Datum:	 28.07.2026 
Uhrzeit:	 18:00 – 19:00 Uhr 
Ort:	 online 

Anmeldung und weitere Informationen unter:
www.energieagentur-zollernalb.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Energieagentur Zollernalb gGmbH
Bahnhofstraße 22, 72336 Balingen
Telefon: 07433-921385
e-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de

Kinder- und  
Jugendbetreuung

Kids-Treff Straßberg
Der Kids-Treff findet jeden Mittwoch außerhalb der Ferien in den 
Räumen des Jugendtreffs im Bahnhof statt. Eingeladen sind alle 
Kinder der 3. und 4. Klasse. Ihr dürft einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Falls es einen Materialkostenbeitrag gibt, steht 
das auf dem Programm. 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Das aktuelle Programm findet ihr bei den Aushängen vor dem 
Jugendtreff, auf Sdui oder in der VGS. Dort wird auch bekannt 
gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfristig abgesagt werden muss.

Jugendtreff Straßberg 
Der offene Jugendtreff findet regelmäßig donnerstags außerhalb 
der Ferien im Bahnhof statt. Der Jugendtreff ist für alle Jugendli-
chen ab der 5. Klasse geöffnet. Es wird gespielt, gezockt, geba-
cken, gechillt oder einfach nur gequatscht.

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktuelles Programm oder News zum Jugendtreff gibt es auf In-
stagram (kijubu.strassberg) oder als Aushang am Jugendtreff. 
Dort wird auch bekannt gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfris-
tig abgesagt werden muss.  

Wir freuen uns auf Euch!

Gemeinwesenorientierte Dienste Straßberg
Schulsozialarbeit Verlässliche Grundschule
Offene Kinder-und Jugendarbeit 
Lindenstraße 9, 72479 Straßberg
Tel.: 07434/6994081

E-Mail: jt.strassberg@haus-nazareth-sig.de

Schule und Ausbildung

Schlossgartenschule Straßberg

Klasse 2 zu Besuch bei den Steinschafen
Auch in diesem Schuljahr ist es wieder gelungen, die langjähri-
ge Kooperation zwischen der Schlossgartenschule und dem Ar-
beitskreis Umwelt, Natur und Artenschutz zu pflegen. 
Am Freitag, den 19. Juni trafen sich die Zweitklässler zunächst in ih-
rem Klassenzimmer, um gespannt den Ausführungen ihrer Mitschü-
lerin Nina Kimpel zu lauschen. Nina berichtete über den korrekten 
Umgang mit Schafen und erzählte von ihren eigenen Erfahrungen 
mit diesen liebenswerten Tieren. Unterstützt wurde sie dabei von 
Herrn Sven Baumann, der selbst langjähriges Vereinsmitglied im 
Arbeitskreis ist. Im Anschluss marschierte die Klasse bei heißen 
Temperaturen los, um die Wanderung zu beginnen. Voller Taten-
drang ging es über Stock und Stein bergauf durch den Wald und 
alle waren schließlich froh, am Schafstall eine Vesperpause einle-
gen zu können. Dort wartete dann auch ein ganz besonderes High-
light auf die Kinder: Sie duften dabei zusehen, wie die Schafe von 
Herrn Roland Beck professionell geschoren werden. Manch einer 
staunte da nicht schlecht. Wer sich traute, durfte die Tiere sogar 
hautnah erleben und sie füttern oder streicheln. Was für ein tolles 
Erlebnis, für das sich die Schulkinder auch auf diesem Wege noch 
einmal herzlich bedanken möchten! 
Anschließend konnten alle den sonnigen Morgen noch beim frei-
en Spiel auf dem Freizeitgelände „Mietle“ ausklingen lassen. Es 
war wieder einmal ein gelungener Ausflug, bei dem sich aber-
mals gezeigt hat, wie gut in Straßberg die Vereine ins Schulleben 
miteingebunden werden können. 

Karoline Laicher
Klassenlehrerin Kl.2

Bilder zum Schafscheren finden Sie auf Seite 8 unter Straßberg 
Aktuell.

Mit Prof. Dr. Ulrich Trautwein (Universität Tübingen) konnte die 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen einen der renommiertesten 
Bildungsforscher Deutschlands für eine Veranstaltung in Sigma-
ringen gewinnen. 
Im Fokus steht die Frage, welche Rolle Schulen und Hochschu-
len im Zeitalter von Künstlicher Intelligenz künftig spielen wer-
den. Ulrich Trautwein ist überzeugt: Wir brauchen Schulen mehr 
denn je. Gleichzeitig müssen sie sich in den kommenden Jahren 
stärker verändern als jemals zuvor, um allen Lernenden gerecht 
zu werden und die Fundamente einer offenen und demokrati-
schen Gesellschaft zu stärken.
Neben einem Impulsvortrag erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher eine Podiumsdiskussion. Ein „Marktplatz der Bildung“ prä-
sentiert zudem innovative Projekte aus Schulen des Landkreises.
Die Veranstaltung findet im Rahmen des diesjährigen Kultur-
schwerpunkts „Bildung” des Landkreises statt und richtet sich an 
Lehrkräfte, Studierende, Fachleute und die interessierte Öffent-
lichkeit. Sie lädt dazu ein, unterschiedliche Perspektiven einzu-
bringen, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 
über die Zukunft von Bildung nachzudenken.

Wann: 	 Donnerstag, 16. Juli 2026, 17:30 Uhr
Wo: 	 Innovationscampus Sigmaringen, 
	 Foyer der Forschungsfabrik, Marie-Curie-Str. 20

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start 
in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2026 550 
Lehrstellen in 354 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 111 
Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 99 Lehrstellen in 61 Betrieben 
ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 39 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 9 
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 3 
Baugeräteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 
5 Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik, 1 Fachkraft für 
Metalltechnik, 3 Fachpraktiker für Kfz.-Mechatroniker, 9 Feinwerk-
mechaniker, 3 Gerüstbauer, 1 Glaser, 1 Industriemechaniker, 1 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 3 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 1 Klempner, 2 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 12 Maler- und Lackierer, 
8 Maurer, 5 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 Metallbauer, 1 Ofen- 
und Luftheizungsbauer, 2 Rollladen- und Sonnenschutzmechatro-
niker, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 
3 Straßenbauer, 3 Stuckateure, 3 Stuckateur- Ausbildung zum 
Ausbau Manager, 6 Tischler/Schreiner und 2 Zimmerer.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlingen 
die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über das Kundenportal 
https://service.hwk-reutlingen.de/login/ einloggen und eintragen. 
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de  Die Stelle erscheint dann di-
rekt in der Lehrstellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.
de/lehrstellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Einladung zum Infoabend am 17. Juli 2026 ab 19:00 Uhr:
Berufsbegleitender Lehrgang: 
Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) 
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger: 
innen und Heilerziehungspfleger:innen für Leitungsaufgaben. 
Es werden insbesondere sozialpädagogische rechtliche, be-
triebswirtschaftliche, kommunikative und organisatorische Kom-
petenzen vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich 
die Teilnehmer/innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und 
samstags von 8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) 
zum Präsenzunterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehr-
gang dauert 15 Monate. Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026 im 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, bei Interesse bitte un-
verbindliche Anmeldung: gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Im Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/
innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung 
zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen 
und schließen die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel 
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen bereiten 
sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können 
die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Außerdem 
beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.  

www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

Rentenanträge und Rentenberatungen
Der nächste Termin zur Antragsstellung bei Herrn Beu-
ter findet am Montag, 03.08.2026 im Rathaus Straßberg 
statt. Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Wölfle unter der Telefon-Nr. 07434/9384-0 oder Frau 
van Kisfeld unter 07434/9384-14.
Zusätzlich stehen Ihnen natürlich weiterhin Termine für 
Information, Beratung und Auskünfte bei den Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversicherung zur Verfügung.       

Mülltermine

Entleerung der Schwarzen und Braunen Tonne 
(Restmüll und Biomüll)
Am Mittwoch, den 15.07.2026, werden in Straßberg und Kaise-
ringen die Tonnen geleert. Bitte stellen Sie die Abfall-Tonne am 
betreffenden Entleerungstag bis 6.00 Uhr am Straßenrand/ Hof, 
nicht auf dem Gehweg bereit.

Abholung ausgedienter  
Kühlgeräte, Fernseher und Bildschirme
Kühl- und Bildschirmgeräte können über www.zollernalbkreis.de 
oder direkt in der Abfall ZAK-App online zur Sammlung ange-
meldet werden. Auf der Startseite der Landkreis-Homepage findet 
man die Funktion im Bereich „Online-Dienste“, in der Abfall-App 
direkt unter dem neuen Icon „Kühl- und Bildschirmgeräte“.
Am Mittwoch, 15.07.2026 werden in Straßberg und Kaiseringen 
ausgediente Kühlgeräte, Wärmepumpentrockner, Fernseher 
und Bildschirme abgeholt. 
Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße 
stehen, sondern „um die Ecke“ oder am Hintereingang eines 
Hauses, sollte dies bei der Anmeldung angegeben werden. Die 
Geräte müssen aber immer am Straßenrand bereitstehen.

Noch ein kleiner Hinweis: Die Geräte können auch in den 
Wertstoffzentren abgegeben werden. Den entsprechenden 
Hinweis auf die Abholung finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender.

Rentenversicherung

Schießwarnung 29/2026
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen und eine 
größere Luftwaffenübung statt:

Montag	 13.07.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr  
Dienstag	 14.07.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr 
Mittwoch	 15.07.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr
Donnerstag	 16.07.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr    
Freitag	 17.07.2026	 kein Schießen 
Samstag	 18.07.2026	 7:00 Uhr - 14:30 Uhr   
Sonntag	 19.07.2026	 kein Schießen

Bundeswehr
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„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät) !
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.

Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!

Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. 

Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den 
Tatbestand des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und wer-
den unverzüglich zur Anzeige gebracht. Darüber hinaus kön-
nen sie als Hausfriedensbruch eine Strafanzeige nach sich 
ziehen.

B 27 Fahrbahndeckenerneuerung 
Balingen-Endingen bis Anschlussstelle Balingen-Nord
Beginn der Arbeiten ab Montag, 06. Juli 2026
Ab Montag, 06. Juli 2026 lässt das Regierungspräsidium Tü-
bingen den schadhaften Fahrbahnbelag zwischen Balingen-
Endingen und der Anschlussstelle Balingen-Nord auf einer Län-
ge von rund 3,6 km erneuern. Im Rahmen der Baumaßnahme 
werden Schäden an der Asphaltfahrbahn wie Risse, Spurrillen, 
Schadstellen und Unebenheiten beseitigt. Zur Reduzierung der 
verkehrlichen Auswirkungen erfolgen die Arbeiten in drei Bauab-
schnitten. Ziel ist es die Gesamtmaßnahme bis Ende Oktober 
2026 abzuschließen.

Vorbereitende Maßnahmen
Von Montag, 06. Juli.2026 bis Montag, 13. Juli 2026 laufen im 
Bereich Balingen-Nord und Balingen-Süd die Arbeiten für die 
Herstellung von Mittelstreifenüberfahrten für die Bauabschnitte 2 
und 3. Dafür müssen die beiden linken Fahrstreifen im vierstreifi-
gen Bereich der B 27 gesperrt werden. Der Verkehr auf der B 27 
wird jeweils einstreifig am Baufeld vorbeigeführt.

Bauphase 1
Ab Montag, 13. Juli .2026 werden in der Bauphase 1 die Belags-
arbeiten von Balingen-Endingen bis Balingen-Süd ausgeführt. 
Gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt, wird der Bauab-
schnitt 1 bis Montag, 03. August 2026 abgeschlossen.

Sonstige Mitteilungen

Verkehrsführung
In der Bauphase 1 wird der Verkehr in Fahrtrichtung Rottweil in 
Balingen-Süd bei der Mey Generalbau Arena abgeleitet und über 
die Querspange, B 463 und L 442 nach Dotternhausen umgelei-
tet. Der Verkehr in Fahrtrichtung Tübingen wird in umgekehrter 
Richtung geführt.
Der Verkehr von BL-Endingen und BL-Erzingen in die Balinger 
Innenstadt wird, ebenfalls über Dotternhausen, L 442, B 463 
nach Balingen geführt. Der Verkehr aus der Balinger Innenstadt 
in die Balinger Teilorte Endingen und Erzingen wird in umgekehr-
ter Richtung geführt.
Um den Bereich der Querspange/Balingen-Süd (B 27/B 463) zu 
entlasten werden im Umkreis der Baumaßnahme großräumige 
Umleitungsempfehlungen ausgewiesen.
An der B 463 in Winterlingen wird dem aus Sigmaringen kom-
menden Verkehr in Fahrtrichtung Tübingen und Hechingen emp-
fohlen über die L415, L 449, Bitz, L 449, Albstadt-Neuweiler, L 
442, B 32 (Killertal) auszuweichen. 
An der B 27, Anschlussstelle Hechingen-Nord wird dem Ver-
kehr aus Tübingen in Richtung Albstadt empfohlen über die B 
32 (Killertal), L 442 Albstadt-Neuweiler L 442 Albstadt-Tailfingen 
zu fahren. Ebenfalls wird an der B 27, Anschlussstelle Bisingen-
Steinhofen dem Verkehr von Tübingen kommend mit Fahrtziel 
Rottweil empfohlen über die B 463 und A 81 zu fahren. 
Mit Beeinträchtigungen im Bereich der Auf- und Abfahrten im Be-
reich Balingen-Süd ist dennoch zu rechnen.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Beeinträch-
tigungen. 

ÖPNV:
Während der Bauphase 1 gilt für die Linie 7440 (BL–RW) ein 
Baustellenfahrplan.
Bitte beachten Sie, dass die Haltestelle Endingen Brücke in 
Fahrtrichtung Rottweil in dieser Zeit nicht bedient werden kann. 
Als Ersatzhaltestelle wird die Haltestelle Endingen Lehrstraße 
bedient.

Kosten
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Balin-
gen-Endingen und Balingen-Nord belaufen sich auf ca. 2,8 Mio. 
€. Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen.

Wir haben montags  
von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Nutzen Sie unser vielseitiges Angebot,  
auch Filme und Hörbücher können ausgeliehen werden.

HEUBERG. 
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch 
Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und Feldjägerdienstkommando 
(Militärpolizei) zu rechnen! 
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages hat die Truppenübungsplatzkommandantur 
Heuberg und das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) 
dort gegenüber Zivilpersonen das Recht zur Personenüberprüfung 
und zur Kontrolle der „Berechtigung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand 
des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich 
zur Anzeige gebracht und können darüber hinaus als Hausfriedensbruch 
eine Strafanzeige nach sich ziehen! 
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Straßberg Aktuell

Neues  
von den  
Schafen  

und  
Besuch der 
Klasse 2

Waldbegang des Gemeinderates
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Römisch-Katholische  
Kirchengemeinde 
Sigmaringen

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Olaf Winter Kooperator und Büro Veringenstadt
Kirchberg 130, Telefon 07577-3236; 
st-nikolaus-veringenstadt@t-online.de
Sprechzeiten: 
Montag und Donnerstag 09:00–11:00 Uhr 
Mittwoch: 16:00-18:00 Uhr

Büro Straßberg, Kirchstraße 6, Telefon 07434-8873; 
kath.pfarramt.strassberg@t-online.de
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:00 Uhr

 
Gottesdienstordnung 
vom 11.-19.07.2026 
im Bereich Straßberg-Veringen

11.07. – Samstag Heiliger Benedikt von Nursia
Harthausen	 08:00	 Stille Messe
Hettingen	 14:30	 Taufe von Flinn Stauß
Steinhilben	 18:30	 Eucharistiefeier
Veringendorf	 18:00	 Beichtgelegenheit
	 18:30	 Eucharistiefeier

12.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis
Sigmaringen- St. Johann (beim Schloss)
	 09:00	 Eucharistiefeier
Gammertingen	 10:00	 Eucharistiefeier
		  mit Verabschiedung 
		  von Pfarrer Drescher
Straßberg	 18:00	 Rosenkranz
Harthausen	 18:30	 Andacht- Gemeinsam beten 
		  für Kranke und Ihre Angehörige

13.07.– Montag der 15. Woche im Jahreskreis
Winterlingen ameos Pflegeheim Haus Kleebühl
	 10:00	 Wortgottesfeier
		  mit Kommunionausteilung
Straßberg	 18:00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
		  Familiengebetskreis

14.07. – Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis
Hettingen in der Marienkapelle
	 18:00	 Rosenkranz 
	 18:30	 Eucharistiefeier
Harthausen bei Feldhausen
	 18:30	 Eucharistiefeier

15.07. – Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
Straßberg	 18:00	 Rosenkranz an der Mariengrotte
Deutstetten	 18:00	 Rosenkranz 
	 18:30	 Eucharistiefeier zum Kriegerjahrtag
Kettenacker	 18:30	 Eucharistiefeier

16.07. – Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
Straßberg	 18:00	 Rosenkranz
	 18:30	 Eucharistiefeier

17.07. – Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Straßberg	 18:00	 Jugend- und Familienrosenkranz
Neufra	 18:30	 Eucharistiefeier
Hermentingen	 18:30	 Eucharistiefeier

18.07. – Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
Straßberg	 08:00	 Stille Messe 
Trochtelfingen bei der Hennensteinkapelle
	 18:30	 Eucharistiefeier
Inneringen	 18:00	 Beichtgelegenheit
	 18:30	 Eucharistiefeier

19.07. – 16. Sonntag im Jahreskreis
Neufra	 09:00	 Eucharistiefeier
Hermentingen	 09:00	 Eucharistiefeier
Sigmaringen- St. Johann (beim Schloss)
	 09:00	 Eucharistiefeier
Gammertingen	10:30	 Eucharistiefeier
Kettenacker	 10:30	 Eucharistiefeier
Winterlingen	 10:30	 Wortgottesfeier
Straßberg	 18:00	 Rosenkranz

Alle Gottesdienste und weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.kath-strassberg-veringen.de

In die Ewigkeit Gottes ist uns vorausgegangen:

Straßberg: 
Frau Margarete Roščić im Alter von 89 Jahren

Wir sprechen allen Angehörigen unsere herz-
liche Anteilnahme aus und gedenken der Ver-
storbenen im Gebet.

Fußwallfahrt nach Gnadenweiler 
zu der Kapelle Maria Mutter Europas.
Das Team aus Kaiseringen lädt am 29. August wieder ein auf 
Wallfahrt zu gehen. Der Bus holt die Teilnehmer um 8.30 Uhr am 
Parkplatz der Fa. Norbert Hartmann ab. In der Kapelle auf den 
Harthöfen/ Schönfeld beginnt die Fußwallfahrt mit einer Andacht. 
Einen Rosenkranz betend führt der Weg durch das Naturschutz-
gebiet Irndorfer Hardt, ungefähr in der Mitte der Stecke gibt es 
eine kleine Pause und einen Impuls. Wer den Fußweg nicht ge-
hen kann wird mit dem Bus nach Gnadenweiler zu der Kapelle 
Maria Mutter Europas gefahren. Um 11.00 Uhr wird in der Kapel-
le Maria Mutter Europas eine Heilige Messe gefeiert. Für das Mit-
tagessen ist in dem Kaffee Kapellenblick reserviert, die Rückfahrt 
ist um 14.00 Uhr. Anmeldungen sind im Pfarrbüro Veringenstadt 
Tel 07577-3236 und bei Robert Hartmann 07434/2354 möglich.

Harthausen
Einladung zur Andacht - 
„Gemeinsam beten – für Kranke und ihr Angehörigen“
„Einer trage des anderen Last; 
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ (Gal 6,2)
Das Team auch Harthausen lädt herzlich zu einer Andacht ein, in 
der gemeinsam für kranke Menschen und für alle beten, die sie 
begleiten und unterstützen.
Krankheit belastet nicht nur die Betroffenen, sondern oft auch 
Angehörige, Freunde und Pflegende. Gemeinsam wollen wir ihre 
Sorgen und Hoffnungen vor Gott bringen und erfahren, dass nie-
mand seine Last allein tragen muss.
Eingeladen sind alle – ob Sie selbst betroffen sind, einen kranken 
Menschen begleiten oder einfach Ihre Verbundenheit im Gebet 
ausdrücken möchten. Füreinander zu beten schenkt Hoffnung, 
stärkt den Glauben und zeigt: Du bist mir wichtig.

Sonntag, 12. Juli, 18.30 Uhr 
St. Mauritius Kirche Harthausen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

(Bild: Karin  
Saberschinsky,  
In:  
Pfarrbriefservice.de)


